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„Ich bin begeistert davon, dass ich als duale Studentin 
eingestiegen bin und trotzdem sofort die Chance 
hatte, aktiv bei der Implementierung unseres Software-
programms an unserem Terminal in Basel mitzuarbeiten 
und die dafür erforderlichen Prozesse mit zu gestalten. 
Dazu tragen auch die � achen Hierarchien und � exiblen 
Strukturen des Unternehmens bei.“ (Martha Leuschner, 
Duale Studentin, Contargo GmbH & Co. KG, Mannheim)

„Nach meiner Ausbildung zum Kaufmann für Spedition 
und Logistikdienstleitung wollte ich mich beru� ich gerne 
noch weiter entwickeln und absolviere daher zurzeit eine 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Betriebswirt. Da 

ich zuvor im Depot im Schichtdienst gearbeitet habe 
und das nicht mit den Schulzeiten vereinbar war, kam 
mir Contargo entgegen und hat mir eine Stelle in der 
Abrechnung angeboten.“ (Oliver Weingartz, Mitarbeiter 
Abrechnung, Contargo Rhein-Main GmbH, Frankfurt)

„Eigentlich habe ich ja lange genug gearbeitet, aber 
mir gefällt es, trotz Erreichen des Rentenalters, meine 
Kenntnisse und Erfahrungen an Jüngere weiterzugeben. 
Dazu bietet mir Contargo die Möglichkeit, weil man
meine Fähigkeiten und Erfahrung schätzt, ohne Vorurteile 
gegenüber meinem Alter.“ (Ulrich Wende, Manager Customer 
Service, Contargo Network Service GmbH & Co. KG, Neuss)

Das sagen unsere Mitarbeiter



VERANTWORTUNG 
ENDET NICHT AN DER 
UNTERNEHMENSGRENZE

Was für Contargo soziales Engagement bedeutet
Contargo ist an 32 Standorten in sieben Ländern vertreten. 
Dort engagiert sich das Unternehmen auch für die Menschen 
außerhalb des eigenen Betriebes. Nachbarn erhalten Einblick 
in die Aktivitäten des Logistikdienstleisters, dieser fördert 
aber auch Sport und Kultur in seiner Region oder beteiligt 
sich an sozialen oder humanitären Projekten.

In vielen Regionen ist die Logistik ein wichtiges wirtschaftliches Stand-
bein, deshalb ist das Interesse der Öffentlichkeit an den Unternehmen 
in ihrer Nachbarschaft groß. Viele Contargo-Standorte öffnen darum 
immer wieder ihre Tore für Anwohner, Studenten, Politiker und andere 
Interessierte, auch jedes Jahr zum „Tag der Logistik“.

In Kooperation mit einer Tageszeitung erhielten im vergangenen Jahr 
15 Leser eine exklusive Führung auf dem Gelände des Containerter-
minals im Wörther Hafen. Gerne trägt Contargo auch dazu bei, die 
Identifi kation einer Region mit der Logistik zu stärken. Zum Beispiel 
ermöglichte Contargo ein Fotoshooting der Städtischen Musikschule 
Ludwigshafen mit 50 Musikern auf ihrem Terminalgelände.

Als eine Art „Botschafter für die Logistik“ halten Mitglieder der 
Geschäftsführung Vorträge an Hochschulen oder bei anderen 
Bildungsträgern.

Als Beitrag zum Erhalt der Vielfalt von Sport und Kultur in den Regionen 
betrachtet Contargo das Sponsoring von Sportvereinen. Auch an kultu-
rellen Veranstaltungen wie dem Kultursommer der Stadt Ginsheim-
Gustavsburg oder dem Hafen-Kultur-Fest in Karlsruhe beteiligt sich 
Contargo.

Hilfsgüter als Beiladung
Als Logistikunternehmen kann Contargo nachhaltige oder humanitäre 
Projekte durch seine Dienstleistungen unterstützen. 2013 hat 
Contargo den Transport eines Riesen-Globus von Nijmegen nach 
Dordrecht übernommen. Mit der aus 6.000 Plastikfl aschen bestehenden 
Weltkugel machen niederländische Umweltorganisationen auf die 
Plastikabfälle in den Weltmeeren aufmerksam. Contargo in Wörth hat 
sich bereits mehrfach an einer Hilfsaktion aus der Region beteiligt: 
Am Terminal stellte man dem Initiator, der aus der Nachbarschaft 
kommt, einen Überseecontainer zum Einkaufspreis zur Verfügung und 
transportierte ihn zur Beladung mit Hilfsgütern nach Karlsruhe und 
zurück nach Wörth. Anschließend trat der Container die Reise in ein 
Entwicklungsland an, wo nicht nur der Inhalt zur Linderung der Not 
beiträgt, sondern auch der Container selbst nachdem er zum Hospital, 
Kiosk oder Friseursalon umgebaut wurde.

Contargo unterstützt aber auch Organisationen in der unmittelbaren 
Nähe, die sich dafür einsetzen, das Leid von Kranken, Sterbenden und 
ihren Familien zu lindern. Eine dieser Einrichtungen ist das Mannheimer 
Kinderhospiz Sterntaler, für das die Mitarbeiter und die Contargo 
Rhein-Neckar GmbH Ende 2013 1.500 Euro gespendet haben.
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NACHWORT 
UND DANK

Contargo legt erstmalig 
einen Nachhaltigkeitsbericht 
vor. In Zukunft soll er alle 
zwei Jahre erstellt werden. 
Diese erste Ausgabe wurde 
in Kooperation mit dem 
Master-Studiengang 
„Business Administration 
in Transport and Logistics“ 
der Hochschule Heilbronn 
erarbeitet. Wir danken an 
dieser Stelle allen Beteiligten 
für ihre Unterstützung!

Die Global Reporting Initiative (GRI) 
Die GRI unterstützt eine ausgewogene und angemessene Nachhaltig-
keitsberichterstattung aller Organisationen. Die GRI hat dabei einen 
umfassenden Berichtsrahmen erarbeitet, der weltweit Anwendung 
fi ndet. Dieser Berichtsrahmen, einschließlich des Berichterstattungs-
leitfadens, legt die Prinzipien und Indikatoren dar, welche Organisati-
onen nutzen können, um ihre ökonomische, ökologische und soziale 
Leistung zu messen. Ziel ist es, die Nachhaltigkeitsberichterstattung 
für jede Organisation zur gängigen Praxis zu machen, indem Orga-
nisationen dazu angeleitet und dabei unterstützt werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter: www.globalreporting.org

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht der Contargo-Gruppe wurde 
auf Basis der international anerkannten GRI-Richtlinien für das Jahr 
2012 erstellt und sofern im Text explizit erwähnt, mit Kennzahlen aus 
dem Jahr 2013 ergänzt. Die Darstellung der Daten erfolgt auf Basis 
der Anforderungen des GRI-Berichtslevels C. Die Auswahl des Inhaltes 
erfolgte anhand der Nachhaltigkeitsdefi nition und -strategie sowie 
der Interessen der Stakeholder.

Der Nachhaltigkeitsbericht umfasst Informationen folgender 100%iger 
Tochtergesellschaften der Contargo GmbH & Co. KG (Sitz in Duisburg):
- Contargo Rhein-Neckar GmbH 
- Contargo Rhein-Main GmbH
- Contargo Wörth-Karlsruhe GmbH
- Contargo Network Services GmbH & Co. KG
- Contargo Network Logistics GmbH

Sofern nicht explizit erwähnt, beziehen sich alle im Bericht enthalte-
nen Kennzahlen auf diese fünf Gesellschaften. Geht es allerdings um 
Aktionen, werden alle anderen Gesellschaften auch berücksichtigt. 
Ziel ist es, künftig sukzessive auch alle anderen Tochtergesellschaften 
in die Berichterstattung mit aufzunehmen.



GRI Content Index -  Anwendungsebene C
GRI Beschreibung Seite(n) Erläuterung/Begründung

1. Strategie und Analyse

1.1 Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers der Organisation 3-4

2. Organisationsprofil

2.1 Name des Unternehmens 9-10, 30

2.2 Wichtigste Marken, Produkte bzw. Dienstleistungen 9-10, 18

2.3 Organisationsstruktur 17-18, 30

2.4 Hauptsitz des Unternehmens 30

2.5 Anzahl der Länder, in denen das Unternehmen tätig ist 17

2.6 Eigentümerstruktur und Rechtsform 30

2.7 Märkte, die bedient werden 9, 17-18

2.8 Größe des berichtenden Unternehmens 23, 30

2.9 Wesentliche Veränderungen der Größe, Struktur oder Eigentümerverhältnisse 18

2.10 Im Berichtszeitraum erhaltene Preise 31 Im Berichtszeitraum hat das Unternehmen keine Preise erhalten.

3 Berichtsparameter

3.1 Berichtszeitraum für die Informationsbereitstellung 30

3.2 Veröffentlichung des letzten Berichts 30, 31 Erster Nachhaltigkeitsbericht

3.3 Berichtszyklus 30

3.4 Anlaufstelle bei Fragen bezüglich des Berichts und dessen Inhalt 33

3.5 Vorgehensweise bei Bestimmung der Berichtsinhalte 30

3.6 Berichtsgrenzen 30

3.7 Beschränkung des Umfangs oder der Grenzen des Berichts 30

3.8 Grundlage für Berichterstattung über Joint Ventures, Tochterunternehmen usw. 30

3.10 Neue Darstellung von Informationen 31 n.a., da erster Nachhaltigkeitsbericht

3.11 Wesentliche Änderungen in der Berichterstattung 31 n.a., da erster Nachhaltigkeitsbericht

3.12 GRI Content Index 31

4 Governance, Verpflichtungen und Engagement

4.1 Corporate Governance und Führungsstrukturen 23

4.2 Unabhängigkeit des höchsten Leistungsorgans 23

4.3 Kontrollorgan bzw. unabhängige Mitglieder der Unternehmensführung 23

4.4 Mitsprachemöglichkeit von Mitarbeitern und Anteilseignern 23

4.14 Einbezogene Stakeholder-Gruppen 6

4.15 Grundlage für die Auswahl der einbezogenen Stakeholder 6
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GRI Content Index -  Anwendungsebene C
GRI Beschreibung Seite(n) Erläuterung / Begründung

Ökonomische Leistungsindikatoren

EC2 Finanzielle Folgen und Chancen des Klimawandels für die Aktivitäten der 
Organisation

9-10 Substitution von fossilen Energieträgern und Steigerung der 
Energieeffi zienz der Prozesse. Chancen: Kombinierter Verkehr

EC7 Verfahren für die Einstellung von lokalem Personal und deren Anteil in 
leitenden Positionen

32 Die Förderung des lokalen Nachwuchses an den Standorten 
ist Ziel unserer Personalpolitik. Derzeitiger Anteil von lokalem 
Personal in leitenden Funktionen: 100 %.  

Ökologische Leistungsindikatoren

EN3 Direkter Energieverbrauch aufgeschlüsselt nach Primärquellen 14-15

EN4 Indirekter Energieverbrauch aufgeschlüsselt nach Primärquellen 14-15

EN5 Eingesparte Energie aufgrund von umweltbewusstem Einsatz und Effi ezienz-
steigerung

11, 14

EN8 Gesamtwasserentnahme aufgeteilt nach Quellen 14 Entnahme nur aus kommunaler Abwasserleitung.

EN16 Gesamte direkte und indirekte Treibhausgasemissionen 32 Gesamte Emissionen: 70.000 Tonnen CO2
(gesamte Transportkette + Umschlag + Büro)

EN18 Initiativen zur Verringerung der Treibhausgasemissionen und erzielte Ergebnisse 10-11,14

EN26 Initiativen, um die Umweltauswirkungen von Dienstleistungen zu minimieren 11-12,14

Soziale Leistungsindikatoren

LA1 Gesamtbelegschaft nach Beschäftigungsart, Arbeitsvertrag und Region 23 Keine angestellten Fahrer.

LA7 Verletzungen, Berufskrankheiten, Ausfalltage und Abwesenheit sowie Summe 
der arbeitsbedingten Todesfälle nach Region/Land.

27, 32 Teilweise - keine Krankenstatistik. 
Keine berufsbedingten Todesfälle im Berichtszeitraum. 

LA13 Diversität der Mitarbeiter und leitende Organe 23 Die Zugehörigkeit zu Minderheiten wird aus Respekt vor der 
Privatsphäre unserer Mitarbeiter nicht erhoben und berichtet.

LA14 Lohnunterschied nach Geschlecht 32 Das Grundgehalt ist für Frauen und Männer gleich hoch.

HR4 Gesamtzahl der Vorfälle von Diskriminierung und ergriffene Maßnahmen 32 Im Berichtszeitraum gab es keine Fälle von Diskriminierung.

SO3 Prozentsatz der Angestellten, die in Antikorruptionsverfahren geschult wurden 21, 32 100%

PR8 Gesamtzahl berechtiger Beschwerden wegen Verletzung des Schutzes von 
Kundendaten

32 Es gab keine Beschwerden im Berichtszeitraum.

Legende

Fett Kernindikatoren

Normal Zusatzindikatoren

n.a. nicht anwendbar
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